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markten ift diefem Bedürfniffe durch Erbauung eines Hotels oder Gafthaufes Rech¬

nung getragen ; auf anderen dagegen find für die Viehwärter und Treiber in den
Ställen felbft Schlafräume eingerichtet .

Für die Anlage von Hotels , Herbergen und Schlafhäufern ift das Erforder¬
liche im nächflen Halbband diefes s Handbuches « (Abth . IV , Abfchn . 3 : Gebäude
für Beherbergungszwecke ) zu finden.

4) Schlachthaus für krankes Vieh und Stallungen für krankes und

verdächtiges Vieh .
Das Schlachthaus für krankes Vieh und die Stallungen für krankes und für 296-

verdächtiges Vieh find bereits bei den Schlachthöfen in Art . 224 (S . 227 ) be-

fprochen worden . Es ift jedoch hier hinzuzufügen , dafs in dem Falle , wenn der

Schlachthof mit einem Viehmarkt in Verbindung fteht , die Anlagen für krankes

und verdächtiges Vieh am beften auf dem Viehmarkte , in nächfter Verbindung
mit den Eifenbahngleifen , disponirt werden , oder , wie der Verfaffer diefes vorzieht,
dafs folche einen befonderen Hof zwifchen Viehmarkt und Schlachthof einnehmen,
der von beiden letzteren Anlagen zugänglich , aber räumlich getrennt ift.

5) Verfchiedene bauliche Anlagen .

Aufser den bisher erwähnten Gebäuden find auf einem Viehmarkte noch die 297-

Anlage eines Pferdeftalles und eines Wagenfchuppens für die Fuhrwerke der
Händler , fo wie einer oder mehrerer Düngergruben und auch wohl einer Schwemme
und Tränke erwünfcht .

Auf diefe einfachen Anlagen hier näher einzugehen , dürfte unnöthig erfcheinen .

e) Beifpiele von Schlachthof - und Viehmarkt -Anlagen.

Der Schlachthof und Viehmarkt zu Elberfeld , der Schlachthof und Viehmarkt zu Dresden

und der neue Central -Viehmarkt und Schlachthof zu Berlin find bereits in Art . 275 (S . 285

bis 287 ) befchrieben worden .
Der Schlachthof und Viehmarkt in Nürnberg ( 100000 Einwohner ) , ein Project Hafe 's (fiehe

die neben flehende Tafel 175) , foll hinter dem Canalhafen angelegt werden und mit den Staatseifenbahn -

gleifen in directer Verbindung flehen . Am Haupteingange liegt der Gebäude -Complex für die Verwaltung ,

welcher für den Schlachthof und Viehmarkt gemeinfchaftlich beftimmt ift und folgende Gebäude enthält :

1) das Gafthaus ; 2) die Pferdeftälle und die Wagen -Remife ; 3) das Verwaltungsgebäude ; 4) die Heu -,

bezw . Grofsvieh -Wage ; 5) das "
Wohngebäude für den Thorwart und den Futtermeifter ; 6) das Spritzenhaus ;

7) die Höfe und Wafchktichen .
a ) Der Schlachthof befteht aus dem Schlachthaufe für Wiederkäuer , dem für Borftenvieh , der

Kuttlerei , der Stallung , fo wie aus einem kleinen Bluthaufe . Die Schlachthalle für "Wiederkäuer erhält

eine Länge von 95 ,o m , eine Tiefe von 21 ,o m und theilt fich in 3 grofse Schlachträume , von denen 2 zur

Schlachtung von Grofsvieh , der dritte zum Schlachten von Kleinvieh beftimmt find . Zwifchen diefen

3 Schlachträumen find 2 geräumige Kühlkammern angeordnet , die Schlachträume felbft aber auf der

Nordfeite (der Kühlkammern halber ) unter fich abgefchloffen , auf der Südfeite dagegen unter fich durch

eine breite Paffage verbunden .
Für die Schlachtung des Grofsviehes find in den beiden Schlachträumen 12 Schlachtgänge mit

beweglichen Schlachtwinden angeordnet , welche bei l,o m Entfernung der Thiere die Aufhängung von

96 Stück geftatten .
In den 12 Abtheilungen des Kleinvieh -Schlachtraumes können , bei Annahme , dafs der Metzger nur

10 Minuten Zeit zur Zuführung und Schlachtung eines Viehes bedarf , im Ganzen 432 Stück Kleinvieh

gefchlacjitet werden .

175) Nach : Hase , H. F. Erläuterungsbericht zum Projecte über den Ausbau des für den Vieh - und Schlachthof in

Nürnberg beflimmten Areals hinter dem Canalhafen. Nürnberg 1881.
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